Protokoll zur Abschlusssitzung des Sprengelausschusses vor der Verabschiedung von Pfarrer Frank Witzel, öffentlicher Teil
am 14.9.2021 um 19 Uhr im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Anwesend: Monika Singer, Nicola Volderauer, Werner Weber, Markus Wiesinger, Frank Witzel


Begrüßung und spiritueller Impuls zu 2. Tim. 1, 7

Tagesordnung

1. Hausmeister

Beschluss: in der Vakanzzeit wird ein Hausmeisterservice gesucht für 2 bis 4 Wochenstunden auf Honorarbasis.

Der Winterdienst wird wie bisher von der Firma Jörg Bantel betreut. Frank Witzel wird den Schneeräumdienst informieren.


1. Reinigungsdienste

Beschluss: in der Vakanzzeit wird ein Reinigungsservice gesucht für 2 bis 4 Wochenstunden auf Honorarbasis.


1. Mesnerdienste
Frank Witzel schreibt eine Liste für die wichtigsten Aufgaben eines Mesnerdienstes. Er wird den Ehrenamtlichen und LiturgINNen zur Verfügung gestellt.
Im „Walser“ wird eine Suchanzeige für einen ehrenamtlichen Mesnerdienst veröffentlicht.
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1. Termine 

· Einführung in St. Thomas am 10.10. um 15 Uhr 
· Verabschiedung in der Kreuzkirche am 17.10. um 13.30 durch Pfr. Thumser, Waltenhofen, stellvertretender Dekan

Markus Wiesinger stellt die Einladungskarte, die zusammen mit Sekretärin Caroline Schmideler entworfen wurde, vor. Der Sprengelausschuss drückt Dank und Wertschätzung aus.

Wenn die Corona-Situation es zulässt, wird ein „Hängert“ im Freien mit Getränken und Imbiss angeboten, den Frank mit Wein, Sekt, Saft, Wasser, Imbiss und Corona-Verkehrsregeln vorbereitet.

Für Grußworte werden angefragt von Markus Wiesinger angefragt: 
· Bgm. Andi Haid, 
· Pfr. Edwin Matt (kath.), 
· Pfr. Gerhard Scharrer (Pfarrkapitel), 
· Kirchenrat Thomas Roßmerkel (Gästeseseelsorge) und 
· Monika Singer (Sprengelausschuss).

Auf jeden Fall eingeladen werden sollen auch 
· auf Hinweis von Monika Singer der kath. Pastoraltheologe Hans Suck und 
· Peter und Uli Walcher (Ehrenamtliche der Motorradfahrer-Seelsorge; nachträgliche Info von Frank Witzel).


1. Informationen zum Stand der Ertüchtigung 
Wir erwarten den Einbau der Glastrennwand und Schreinerarbeiten für Regale.
Die Liste der noch ausstehenden Restarbeiten versendet erneut Frank Witzel an Markus Wiesinger, Monika Singer, Werner Weber und Architekt Klaus Noichl.
Bis zum 17.10. soll die Schiebetüre an der Behinderten-Toilette noch fertig montiert werden, um Einblicke zu vermeiden.


1. Sonstiges 
5. Es wurde von kath. Seite angefragt, das „Wort zum Sonntag“ im Walser auch in der Vakanzzeit einmal im Monat von evang. Seite zu verfassen.
5. Frank Witzel informiert zum Stand der Weggenossenschaft und der Straßensanierung: 
Die Diskussionen verlaufen nach einem fast 20-jährigen Prozess zur Entscheidungsfindung mittlerweile weitegehend aggressionsfrei. Es erheben aber noch drei Weggenossen Einsprüche zur laufenden Planung. Eine einfache Reparatur des Straßenbelags ohne jegliche Änderungen der Straßenbreite(n) wird daher immer wahrscheinlicher. Dafür liegt ein Mandat für den Vorstand der Weggenossenschaft vor. Die politische Gemeinde ist in diesem Prozess sehr geduldig und sehr kooperativ.
5. Markus Wiesinger führt die nötigen Gespräche zur ehrenamtlichen Unterstützung des Pfarrbüros.
5. Inwiefern Gästeseelsorger*innen an Weihnachten Dienste übernehmen können, wird weiter geprüft. Es liegt an den Möglichkeiten einer Unterkunft, während der Handwerkerphase im Pfarrhaus bzw. freien Kapazitäten auf Vermieterseite im Kwt.
5. Ausstellungen können wechseln, wenn sich Künstler*innen finden. Ann-Kathrin Bierbrauer und Annabell Sent werden entsprechen informiert, damit sie ihre derzeitigen Ausstellungen dann abbauen können.
5. Zu Sprengelsitzungen während der Vakanzzeit lädt Markus Wiesinger ein.
5. Frank Witzel wird die volle Biotonne noch vor seinem Wegzug zum Wertstoffhof bringen.
5. Gottesdiensteinlagen werden in einem Briefumschlag samt Einnahmebeleg in den Sprengel-Tresor eingelegt oder direkt zu Sekretärin Caroline Schmideler gebracht.
5. Die neue Ausschreibung wurde im aktuellen Amtsblatt veröffentlicht. Darin wird erwähnt, dass die Kirchenmusikerstelle für die Gesamtgemeinde zuständig ist.
5. Frank Witzel informiert, dass von kath. Seite, den Schulen in Riezlern und Hirschegg und dem österreichischen Schulinspektor großes Interesse daran besteht, dass der „dialogisch-konfessionelle Religionsunterricht“, der im Kleinwalsertal entwickelt und eingeführt worden ist, weiter besteht und von evang. Seite Personal hierfür zur Verfügung gestellt wird.
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Frank Witzel, Hirschegg, 14.9.2021
